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AlumniNews

1. Am Freitag, dem 6. September 2002 um 20.00 findet im Sitzungssaal 5.01 der Juristen-
fakultät eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. Hierbei werden u. a. Vorstand
und Kassenprüfer für die nächsten zwei Geschäftsjahre gewählt.
Da die Personaldecke sehr dünn ist, sind wir über jeden, der für die nächsten zwei Jahre
tatkräftig mittun will, sehr erfreut.

2. Unsere Veranstaltungen im Rahmen der Themenreihe „iur.karriere“, die über die ver-
schiedenen juristischen Berufsbilder informiert und sich hauptsächlich an Studenten
und Referendare wendet, entwickeln sich weiter sehr erfolgreich.
Nach einem Ausreißer zu Beginn des Jahres, wo der Justitiar der HTWK Leipzig, Dieter
Birkenmaier, außer dem AFIL-Vorstand nur eine (!) weitere Zuhörerin begrüßen durfte,
kamen zum Vortrag von Günther Lützenkirchen von der PwC Deutsche Revision AG
bereits etwa 15 Interessierte.
Der absolute Renner war aber die Veranstaltung mit dem Vizepräsidenten des LKA
Sachsen, Dr. Jörg Michaelis. Der Andrang war mit etwa 70 Leuten so gewaltig, daß wir
sogar einen größeren Hörsaal suchen mußten.
Im kommenden Wintersemester 2002/03 sind zwei weitere „iur.karriere“-Veranstaltun-
gen geplant. Zum einen wird das Berufsbild des Strafverteidigers von RA Stephan Bonell
unter die Lupe genommen, zum anderen werden Jobs in der Medienbranche von der
Juristischen Direktorin des MDR, Dr. Karola Wille vorgestellt. Die genauen Infos hierzu
gibt es dann per Newsletter. Auf alle Fälle bleibt es beim bewährten Termin am Donners-
tag ab etwa 19 Uhr.

3. AFIL will sich ab kommenden Semester verstärkt um den Nachwuchs kümmern. Neben
der üblichen Vorstellung von AFIL im kommentierten Vorlesungsverzeichnis (dieses
blaue Heft vom Boorberg-Verlag) und im Erstsemesterinfo-Heft werden wir wieder bei
der Erstsemester-Rallye am 14. Oktober 2002, wo den „Neuen“ in einer spielerischen
Art die Stadt Leipzig und ihre universitären Einrichtungen vorgestellt werden, den
Stand vor der Bibo betreuen. Zu dem im letzten Jahr sehr beliebten „Wer wird Millio-
när“-Spiel kommt dieses Jahr neu ein Bilderrätsel hinzu.
Außerdem wollen wir einen speziellen monatlichen Erstsemesterstammtisch etablieren,
der ebenfalls donnerstags stattfinden soll (Start am 17.10.2002 um 19 Uhr, wahr-
scheinlich im Cafe Küf). Wir wollen den Erstsemestern in der schwierigen Anfangsphase
schon eine weitblickende Orientierung geben, die sich nicht nur darin erschöpft, den
ersten Schein zu schaffen. Vielmehr sollen Tips gegeben werden, wie man seine spätere
Karriere schon so früh wie möglich vorbereitet und z. B. sinnvolle Auslandsaufenthalte
oder Praktika einplant. Für dieses Projekt benötigen wir unbedingt Eure Mithilfe, der
Vorstand kann das nicht alleine stemmen.



FakultätsNews

1. Die Nachfolgersuche für den Lehrstuhl des verstorbenen Prof. Blaschczok ist nach
nunmehr zwei Jahren entschieden. Priv.-Doz. Dr. Tim Drygala aus Bonn (Jahrgang
1963), der bislang die Lehrstuhlvertretung übernommen hatte, nahm den Leipziger
Ruf an und wird nun ab 01.10.2002 Professor an unserer Juristenfakultät.
Und noch ein weiterer Neuzugang in der Professorschaft ist zu vermelden. Das Institut
für Umwelt- und Planungsrecht, daß sich insbesondere um interdisziplinäre Kontakte
mit Forschungseinrichtungen innerhalb wie außerhalb der Universität bemüht, hat in
Kooperation mit dem Umweltforschungszentrum Leipzig-Halle (UFZ) einen Lehr-
stuhl für Umweltrecht geschaffen, auf den zum Wintersemester 2001/2002 Prof. Dr.
Wolfgang Köck berufen wurde.

2. Frau Bettina Albrot, als Dekanatsrätin jahrelang u. a. mit den Vor- und Nachbereitun-
gen der zahlreichen Gremiensitzungen beschäftigt, hat Ende März 2002 die Juristen-
fakultät verlassen. Wegen der momentan herrschenden Personalsperre in Sachsen, von
der aber die Justiz und insbesondere der Bereich Innere Sicherheit ausgenommen sind,
kann ihre Stelle leider nicht neubesetzt werden. Die von der Fakultät hierfür beantragte
Ausnahmegenehmigung wurde nicht erteilt.
Wer sich nun wundert, daß noch fleißig studentische Hilfskräfte eingestellt werden,
muß sich ins Gedächtnis rufen, daß diese nicht aus Personalmitteln, sondern aus
Sachmitteln bezahlt werden. Was nun zu der philosophischen Frage führt, ob Studen-
ten doch nur „Sachen“ sind …
Ansonsten hat die Fakultät immer noch mit den Plänen des Freistaates zu kämpfen, 3
Professorenstellen und 6 wissenschaftliche Mitarbeiter einzusparen.

3. Die von Anfang an als Interimslösung geplante Amtszeit von Prof. Dr. Becker-Eberhard
als Dekan neigt sich schon wieder dem Ende zu. Zu Beginn des Wintersemesters steht
eine Neuwahl an und die Spatzen „schreien“ es schon regelrecht von den Dächern, daß
wohl Prof. Dr. Oldiges seine Universitätslaufbahn mit dem Dekansamt beschließen
wird.

4. Die Juristenfakultät wird voraussichtlich Anfang Dezember 2002 Hans-Dietrich
Genscher die Ehrendoktorwürde in einem feierlichen Akt verleihen. Endlich, kann man
da fast sagen, denn der Beschluß zur Verleihung fiel bereits Anfang des Jahres. Und
wenn alles klappt, wird Michail Gorbatschow die Laudatio halten.

5. Das mehr oder weniger sinnvoll genutzte Internetforum der Juristenfakultät ist ge-
schlossen worden, weil die weniger sinnvollen Inhalte leider überhand nahmen und die
Diskussionskultur immer mehr zu wünschen übrigließ. Neben zustimmenden Äuße-



rungen zu diesem Schritt, hört man aber auch aus der Professorenschaft Worte des
Bedauerns, denn die Juristenfakultät sei in dieser sehr direkten Art der Kommunikation
zwischen Lehrenden und Studierenden bundesweit Vorreiter gewesen.
Insbesondere für uns Ehemalige war das Forum aber auch eine gute Möglichkeit, sich
aus der Ferne über einige „heiße Eisen“ zu informieren. Nun bemüht sich der Fach-
schaftsrat um die Weiterführung des Forums auf seinen Internetseiten.

6. Das kommentierte Vorlesungsverzeichnis für das kommende Wintersemester 02/03 ist
– 2 Monate vor der gedruckten Variante – bereits auf den Internetseiten der Juristen-
fakultät abrufbar: http://www.uni-leipzig.de/jura/studium/vorlesungen.php

7. Zum Schluß noch einige Zahlen – die Ergebnisse des letzten Examensdurchgangs im
Frühjahr 2002. Erfreulich ist hierbei, daß die Studenten der Leipziger Juristenfakultät
besser abschneiden, als der „Erbfeind“ in Dresden.
Angetreten sind sachsenweit 278 Kandidaten. Davon bestanden das Examen insgesamt
59,35%, in Leipzig 60,63% (97 Kandidaten) in Dresden nur 57,63% (68). Die säch-
sische Durchfallquote liegt damit leider wieder über den magischen 40 Prozent.
Dagegen gibt es erfreuliches von der Notenfront, denn diese werden tendenziell besser.
Es gab 2 Kandidaten mit „sehr gut“ (je einer in Leipzig und Dresden), 5 „gut“ (Leipzig:
2, Dresden: 3), 26 „vollbefriedigend“ (Leipzig: 19, Dresden: 7) und 46 „befriedigend“
(Leipzig: 27, Dresden: 19).
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Termine

06.09.2002 20.00 Uhr Ordentliche Mitgliederversammlung mit Wahl des neuen
Vorstands  (Juristenfakultät Burgplatz)

17.10.2002 19.00 Uhr Erstsemester-Treff – Alte Hasen helfen den Erstis
(wahrscheinlich Cafe Küf)

November 2002 Vortragsreihe „iur.karriere“: RA Stephan Bonell, Leipzig
(Thema, Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben)

Dezember 2002 Verleihung der Ehrendoktorwürde an Hans-Dietrich
Genscher (Ort und Zeit noch ungewiß)

Januar 2003 Vortragsreihe „iur.karriere“: Dr. Karola Wille,
Juristische Direktorin beim MDR
(Thema, Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben)


